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Babyspaziergang & Co.
Aufruf zur Mitwirkung bei „Ehrenamt mit Kindern“

Wer auf der Suche nach einer 
Gelegenheit ist, wertvolle Hil-
fe am Puls der Zeit zu leisten, 
der ist beim „Ehrenamt mit 
Kindern“ genau richtig. In 
Feldkirch sucht das Vorarlber-
ger Kinderdorf neue Freiwilli-
ge, die Kindern Zeit schenken 
und so junge Familien unter-
stützen.

Zwei bis drei Stunden sind es im 
Durchschnitt, die wöchentlich in 
die Aufgabe mit Sinn investiert 
werden. Dabei stehen die Kin-
der ganz im Mittelpunkt: Den 
Kleinen zwei bis drei Stunden 
Zeit pro Woche zu schenken, um 
Familien zu entlasten, lautet das 
Motto.

Kinderliebe Personen gesucht
Leon ist ein Sonnenschein. Da-
bei bereichert das „Ehrenamt mit 
Kindern“ auch den Alltag der 
Freiwilligen, denn die Einsatz-
möglichkeiten sind so vielfältig 
wie die Familien und ihre Le-
benssituationen: Da ist zum Bei-
spiel Katharina, die ihr Mutter-
glück sehr schätzt. Sie hat jedoch 
gesundheitlich eine schwere Zeit 
hinter sich und sucht eine kinder-
liebe Person, die gerne mit ihrem 
Baby spazieren gehen würde. 
Leon ist knapp ein Jahr alt und 
ein kleiner Sonnenschein. Für 
die junge Mutter wären solche 
wöchentlichen kleinen Auszeiten 
Gold wert.

Mit Herz und Zeit unterstützen
Für eine ganze Reihe weiterer Fa-
milien im Bezirk Feldkirch wer-
den Freiwillige gesucht, die Kin-
der und deren Familien mit Herz 
und Zeit unterstützen wollen. 
„Wir suchen dringend offene Per-
sonen, die Freude daran haben, 
Kindern einmal wöchentlich ihre 
Aufmerksamkeit zu schenken“, 
erklärt Isolde Feurstein vom Be-
reich „Familienimpulse“ des Vor- 
arlberger Kinderdorfs.

Helfen tut allen gut 
In ganz Vorarlberg profitieren 
bereits über 200 Familien mit fast 

700 Kindern von der wertvollen 
Unterstützung. Ob Babyspazier-
gang, Radausflug, Abstecher auf 
den Spielplatz, spielen, lesen, 
basteln oder kleine Ausflüge – 
groß ist die Hilfe allemal, die fast 
250 Freiwillige im Land leisten, 
um Kindern unbeschwerte Er-
lebnisse und den Eltern Zeit für 
Entspannung oder auch wichtige 
Erledigungen zu ermöglichen. 

Viele Einsatzmöglichkeiten 
Im Bezirk Bregenz sind weitere 
Mutmacher und Perspektivenge-
berinnen gefragt, die Kindern Ex-
klusivzeit schenken und dadurch 

Familien den Rücken stärken. 
Viele Beispiele für das Ehrenamt 
mit Kindern und kompakte Infos 
siehe Infokasten.
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Vorarlberger Kinderdorf

www.vorarlberger-kinderdorf.at 
Oder direkt Kontakt aufnehmen: 
Isolde Feurstein, Familienimpulse 
des Vorarlberger Kinderdorfs,  
T 0676/4992077 oder  
i.feurstein@voki.at. (red)
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Die Welt des Mostes kennenlernen

Einblicke beim Mostfrühschoppen am Peter Hof in Fraxern am Sonntag 27. April

Mit Bertram Nachbaur, dem 

Schwiegersohn in der Familie 

Peter, hielt die Obstverarbei-

tung in größerem Stil auf dem 

klassischen Milchviehbetrieb 

Einzug. 

Das Schnapsbrennen ist in Fra-

xern ja wohlbekannt – man den-

ke an die „Fraxner Kriasi“. Nun 

begann der KFZ-Mechaniker-

meister mit einer mobilen Ab-

füllanlage zusätzlich Fruchtsäfte 

und Obstweine herzustellen. Er 

erweiterte sein Wissen über die 

Mostherstellung im Zertifikats-

lehrgang „Mostsommelier“, den 

er 2008 als erster Vorarlberger 

in Oberösterreich absolvierte. 

Seither versucht er stetig, den 

Most zu verbessern und seinen 

Stellenwert in Vorarlberg zu er-

höhen. Gekrönt wurden die Be-

mühungen bereits durch diverse 

Medaillen bei der Vorarlberger 

Landesprämierung und die No-

minierung für die österreichwei-

te Auszeichnung „GenussKro-

ne“ 2012/13 und 2014/15.

Doch so ein vielfältiger land-

wirtschaftlicher Betrieb braucht 

viele fleißige Hände. So ist das 

Melken der Braunviehkühe immer 

noch Sache von Michael Peter (71). 

Beim Obstauflesen, Abfüllen und 

allen anderen anfallenden Arbei-

ten packen neben Christine auch 

die drei Söhne tatkräftig mit an. 

Ziegen haben sich für die Familie 

als ideale Helfer herausgestellt, 

um Steilflächen zu bewirtschaften. 

Interessierte können den Betrieb 

kommenden Sonntag ab 10.30 Uhr 

kennenlernen. Beim Mostfrüh-

schoppen besteht die Verpflegung 

aus hofeigenen Produkten, für die 

musikalische Unterhaltung sorgt 

das Schwager Quartett. (pr)

Christine und Bertram Nachbaur 

mit dem Apfelmost Cuvée Jg. 2013 

– Landessieger der GenussKrone 

2014/15 in der Kategorie Obstmost 

mit Restzucker Foto: APV/Mathis

INFO
Peter Hof

Familie Bertram und 

Christine Nachbaur,

Michael & Ottilie Peter

Kugelweg 32

6833 Fraxern

Tel. 05523/58450

Mobil: 0664/1342855

peter.hof@aon.at

www.peter-hof.at
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Fidelisfest am Sonntag

Stadtmusik und Kapuzinermarkt im Hof des Kapuzinerklosters

Am kommenden Fidelissonntag, 

dem 27. April, veranstalten der 

Freundeskreis der Kapuziner 

zusammen mit den Klosterbrü-

dern das beliebte Fidelisfest im 

Kapuzinerkloster. Damit wird 

eine alte Tradition fortgeführt, 

die mit einer Messe im Feldkir-

cher Dom um 9 Uhr 30 beginnt. 

Der Festgottesdienst wird von 

Dompfarrer Rudl Bischof und 

Guardian Franz zelebriert. Als 

Prediger konnte Bruder Markus 

Präg aus Imst gewonnen werden.

Nach der Messe um ca. 10 Uhr 30 

erfolgt die Fidelisprozession mit 

der Stadtmusik und dem Trachten-

verein Feldkirch über den Schloß-

graben zum Kapuzinerkloster. 

Dort laden die Spältabürger um 

Präsident  Thommy Kathan zum 

Klosterfrühschoppen ein. Ausrei-

chend Klosterbier und Kloster-

speisen werden bereitgestellt, um 

die Gäste zu verwöhnen. Die 

Stadtmusik mit Kapellmeister Pe-

ter Efferl und die Tostner Straßen-

musikanten mit Stimmungskano-

ne  Erich Lercher werden für 

Musik und gute Unterhaltung sor-
Kapuzinerbruder Gebhard dirigiert mit Bravour die Stadtmusik !

gen. Quadro Ernst liefert dazu den 

entsprechenden, speziell abge-

mischten Klostersound.

Kapuzinermarkt im Klosterhof

Im Klosterhof findet ein kleiner 

Kapuzinermarkt statt, der nicht 

mehr den Charakter eines Floh-

marktes hat. Dabei bieten die 

franziskanischen Gemeinschaf-

ten aus Vorarlberg ihre Kloster-

produkte wie Kerzen, Rosenkrän-

ze aber auch gehäktelte  Produkte 

an. Weiters werden Salatsetzlinge 

aller Art angeboten. Der Freun-

deskreis der Kapuziner möchte 

sich bei dieser Gelegenheit auch 

bei allen Spendern und Gönnern 

des Kapuzinermarktes herzlich 

bedanken. Zusammen mit den 

Sachspenden wird auch in die-

sem Jahr hoffentlich ein großer 

finanzieller Erfolg erzielt werden, 

der direkt an die Klosterbrüder 

übergeben wird. (ver)
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Das morgendliche Kämmen 

wird zur Belastungsprobe für 

die Nerven, die Haarwäsche zu 

einer verzweifelten Suche nach 

dem Haupthaar: Haarausfall.

80% der Betroffenen (Frauen 

und Männer) leiden unter 

dem sogenannten diffusen 

Haarausfall. Dabei führt das 

Abbauprodukt (DHT) des  

Wie Sie Haarausfall  

nachhaltig stoppen!
Testosterons zu kahlem Kopf.

Forscher entwickelten nun 

eine Substanz aus hochwer-

tigen Pflanzenextrakten, die 

in der Lage ist, DHT zu binden. 

Diese Bio-Formel mit pflanz-

lichen DHT-Blockern namens 

HairCaps (Kapseln) ist in Apo-

theken rezeptfrei erhältlich.

 

Schlank und motiviert - Das Seminar

Am 24. Mai in Rankweil

Bereits das dritte Mal dieses 

Jahr findet das Erfolgs-Seminar 

mit Toni Carriero und Andreas 

Bösch statt.  

2 Unternehmen, 2 Experten, 1 

Team und eine gemeinsame Mis-

sion. Zusammen  bündeln sie Ihre 

Kompetenz aus über 20 Jahren 

Praxis-Erfahrung und entwickel-

ten daraus dieses sensationelle 

Seminar-Konzept. Die Besucher 

erhalten ein Paket aus Fitness, Er-

nährung und Motivation, um ihre 

Ziele zu verwirklichen.

1 Tag investieren und ein Le-

ben lang von diesem Wissen pro-

fitieren. In diesem - sehr kurz-

weiligen - Seminar erhalten die 

Teilnehmer Tipps, Anleitungen 

und praxiserprobte Informatio-

nen in anschaulichen Beispielen 

verpackt. Dieses Seminar richtet 

sich an jeden der seinen inneren 

Schweinehund zähmen und mit 

einem Erfolgskonzept durch-

starten möchte. Erfahren Sie, wie 

und welchen Schalter Sie drü-

cken müssen, um schlank und 

motiviert diesen Sommer zu ge-

niessen.       

…humorvoll – inspirierend 

und spannend… (pr)

INFO
Wann: 24. Mai 2014 von 

10-17 Uhr

Wo: Infra14 in Rankweil

Investition: 198 Euro

Infos und Anmeldung unter: 

www.schlank-und-motiviert.at 

oder 0699-15071770

Toni Carriero              

Experte im Bereich Motivation 

-Persönlichkeitsentwicklung

Andreas Bösch

Experte im Bereich Ernährung und 

Fitness

Zwei gesunde Veranstaltungen

: Stressbewältigung und Rückenstärkung

Der Krankenpflegeverein Feld-

kirch-Levis-Tisis setzt seine 

Veranstaltungsreihe „Ihr Kran-

kenpflegeverein informiert“ fort 

und lädt im Mai zu zwei interes-

santen Infoabenden ein.

Stress – aus dem Englischen für 

Druck, Anspannung – bezeichnet 

durch spezifische Reize hervorge-

rufene psychische und physische 

Reaktionen und die damit ver-

bundenen geistigen und körper-

lichen Belastungen. Im Rahmen 

der Informationsveranstaltung 

„Stressbewältigung“ wird ein 

Leitfaden zur Auffindung und 

Entdeckung von Stressoren und 

zur Vermeidung und zur Bewäl-

tigung von Stresssituationen an-

geboten. Mittwoch, 7. Mai, von 

19 bis 21 Uhr im „Sonnensaal“, 

Haus Schillerstraße.

Die krankhaften Veränderun-

gen der Wirbelsäule, mit Bewe-

gungseinschränkungen, chro-

nischen Schmerzen in Rücken, 

Armen und Beinen zählen zu den 

Volkskrankheiten unserer Zeit. 

Diesem Krankheitsverlauf kann 

aber entschieden entgegenge-

wirkt werden. Gezielte Turn- und 

Bewegungsübungen sind äußerst 

effektive Maßnahmen zur Vor-

beugung und Therapie von Arth-

rose. Diese Maßnahmen werden 

unterstützt durch schonende Be-

lastungen der Wirbelsäule beim 

Sitzen, Liegen, Tragen und He-

ben. Bei der Infoveranstaltung 

„Rückenstärkung“ werden die 

entsprechenden Übungen und 

Maßnahmen demonstriert. Mitt-

woch, 14. Mai, von 19 bis 21 Uhr 

im „Sonnensaal“, Haus Schiller-

straße. 

Referentin: DGKS Inge Falch; 

Beitrag: Mitglieder 5 Euro, 

Nichtmitglieder 15 Euro; be-

grenzte Teilnehmerzahl; Anmel-

dung bis Mittwoch, 2. Mai, un-

ter 0664/5249345 oder herbert.

lins@raiba.at. Mehr Infos: www.

krankenpflegevereine-feldkirch.

at (ver)

Krankenpflegevereine
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GARANTIE 

OHNE
KILOMETER-

BEGRENZUNG

Auto Ganahl GmbH

6780 Schruns, Gantschierstr. 41

Tel.: 05556 / 73765 

office@auto-ganahl.at

Hörburger

6922 Wolfurt, Achstraße 47

Tel.: 05574 / 75748 

dietmar.hoerburger@autohaus-hoerburger.at

Scalet
6866 Andelsbuch, Bühel 703

Tel.: 05512 / 6110 

info@kfz-scalet.at

Favoritenrolle für BW-Handballteams. Am Sams-

tag, 26. April, dürfen sich die Handballteams des HC JCL BW Feldkirch 

über einen Heimvorteil in der Reichenfeldhalle freuen. Die Damen tref-

fen um 18 Uhr auf den Tabellennachzügler HIB Murpiraten Graz und 

sind klare Favoriten in diesem Spiel. Bereits um 14 Uhr steigt das Finale 

der Vorarlberger Jugendmeisterschaft der Klasse männl. U14. Nach ei-

nem erfolgreichen Grunddurchgang ohne Punkteverlust ist im Finale 

ein Sieg gegen Hard nötig, um einen weiteren Meistertitel nach Feld-

kirch zu holen. Beide Teams hoffen natürlich auf die kräftige Unterstüt-

zung der heimischen Handballfans. (ver)

Bretschalauf in Eschen. Erfolgreich nahmen einige Ath-

letinnen und Athletender Raiffeisen TS Gisingen beim Bretschalauf 

in Eschen, Liechtenstein teil. Von 10 Teilnehmern schafften es gleich 

6 auf einen Podestplatz und freuten sich über schöne Pokale. Bei den 

Mädchen U07 siegte Alica Hammerer, Isabelle Müller kam auf den  

3. Platz. Ebenfalls siegreich war Annalena Hammerer bei den Mädchen 

U08. Knapp am Podest vorbei und somit 4. wurde Luca Müller bei den 

Knaben U08, Raphael Rimpf landete auf dem 6. Platz. Bei den Knaben 

U10 schaffte es Julian Rimpf auf Platz 2, auch Stefan Mündle verpasste 

nur knapp das Podest als 4., ebenso wie Schwester Jana Mündle bei den 

Mädchen U14. Erfolgreich waren auch die Knaben U12. Hier siegte Max 

Schneider und Ben Schneider kam auf den 2 .Platz. (ver)


